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Anwendungsbereich von § 93 Abs. 4 Satz 3 AktG (analog)C. 349
These 4: Der Regelung des § 93 Abs. 4 Satz 3 AktG
(analog) unterfallen alle rechtsförmigen
Vermögensdispositionen mit Blick auf einen
Organhaftungsanspruch, sofern sie unmittelbar
wirtschaftlich verzichtsgleich wirken und sofern bei ihrer
Vornahme eine Gefährdungslage kollegialer
Rücksichtnahme gegeben ist.

I.

349
Allgemeine Voraussetzungen der Anwendung von § 93
Abs. 4 Satz 3 AktG analog

1.
349

Anwendung von § 93 Abs. 4 Satz 3 AktG in
Konzernsachverhalten

2.
350

These 5: Maßgebliches Abgrenzungskriterium zwischen
den Anwendungsbereichen von § 93 Abs. 4 Satz 3 AktG
(analog) und der ARAG-Doktrin ist die Rechtsförmigkeit
der unmittelbar verzichtsgleich wirkenden Handlung.

II.

353
Sonstige Tatbestandsvoraussetzungen von
§ 93 Abs. 4 Satz 3 AktG

D.
353

These 6: Die Ausübung von Aktionärsrechten nach §§ 147,
148 AktG hat keine über die in diesen Normen unmittelbar
geregelten Rechtsfolgen hinausgehenden Auswirkungen
auf das Pflichtenprogramm des verfolgungspflichtigen
Gesellschaftsorgans im Rahmen der ARAG-Doktrin oder
auf die Herbeiführung und die Zulässigkeit eines Verzichts/
Vergleichs nach § 93 Abs. 4 Satz 3 AktG (analog).

I.

353
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These 7: Die Sperrfrist des § 93 Abs. 4 Satz 3 AktG beginnt
für den gesamten, auf einer konkreten
Organpflichtverletzung beruhenden
Schadensersatzanspruch nach § 93 Abs. 2 Satz 1 AktG
einheitlich zu laufen, sobald der erste auf der
organschaftlichen Pflichtverletzung beruhende
Schadensposten dem Grunde nach sicher feststeht und
daher (zumindest mittels Feststellungsklage) klagbar ist.

III.

355
Pflichtenprogramm des verfolgungspflichtigen
Gesellschaftsorgans bei wirksamer Enthaftung nach § 93 Abs. 4
Satz 3 AktG

E.

357
These 8: Wird ein Gesellschaftsorgan unter Wahrung aller
Voraussetzungen von § 93 Abs. 4 Satz 3 AktG enthaftet, so
greift zu Gunsten des die Enthaftung herbeiführenden,
grundsätzlich für die Anspruchsverfolgung zuständigen
Gesellschaftsorgans § 93 Abs. 4 Satz 1 AktG, sofern der
Hauptversammlungsbeschluss seiner Enthaftungshandlung
zeitlich vorausgegangen und zudem gesetzmäßig ist und
sofern sich das verfolgungspflichtige Gesellschaftsorgan
auf den Hauptversammlungsbeschluss berufen kann.

I.

357
These 9: Lässt das zuständige Gesellschaftsorgan eine
bereits vorgenommene (aber noch nicht wirksame)
Enthaftungsmaßnahme unter Wahrung der Voraussetzungen
von § 93 Abs. 4 Satz 3 AktG, insbesondere der Sperrfrist,
im Nachhinein durch die Hauptversammlung genehmigen,
so ist die Pflichtgemäßheit seines eigenen Handelns an den
Voraussetzungen der Business Judgment Rule zu messen,
wobei beim Prüfungspunkt der plausiblen Orientierung am
Wohl der Gesellschaft der Spielraum der
Hauptversammlung maßgeblich ist.

II.

359
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